
Klein und gefährlich: Vorsicht Zecken!
Wegberg. Sie sind klein, eklig -
und gefährlich : Zeckenl J eVt,
zwischen März und NovembeL
sind sie wieder aktiv und klet-
tem aus dem dichten Bodenbe
wuchs auf hohe Gräser und ,

Sträucher. Dortwarten sie auf
ihre Blutspender. Beim Saugen
gelangt der Speichel der Spin-
nentiere in die Stichwunde.
Dann besteht die Gefahr einer
Überuagung von Itankheißen
regem, die böse Gesundheiß-
'schäden zur Folge haben kön-
nen. Daher sollten Sie Ihren
Hund nach jedem Spaziergang
auf Zecken untersuchen. Wer-
den Sie fündig sollten die Para-

siten schnellsEnöglich und oh-
ne Zusatz von Hilfsflüssigkei-
ten endemt werden. Bewährt
hat sich die Verwendung einer
Tnckenzartge, mit der man die
Zecke samt Kopf herausziehen
kann. Als Prophylaxe eignen

sich ätherische Öle (zum Bei-
spiel Neem-, Schwarzkümmel-
oder l.avendelöl), Kokosfett,
Bierhefe und Knoblauch. Nur
im Noffall sollten Sie zu chemi-
schen Abwehrmitteln greifen,
denn diese ha-

ben gefährli-

che Neben-
wirkungen.
Sie belasten
Nieren und
kberund
können unter
anderem Al-
lergien, Epi-
lepsien und Krebs verursachen.
Dennoch greifen offenbar im-
mer mehr Hundehalter nicht
nur zu Spoton-Präparaterl son-
dem vermehrt auch zu einer
vermeintlichen Wundertablette
mit dem Wirkstoff Fluralaner
(dies ist ein Inselrtizid und Aka-
rizid). Einmal eingeworfen, soll
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mit dem Vierbeiner. Heute: Gefährli-

che Zecken.

sie für bis zu
awölf Wo-
chen SchuE
bieten. Klingt
nach einer
simplen Iö
sung, aber
einfach ist
nichtimmer
gul Ich ver-

zichte darauf,
meinenHun-
den Gift zu
verabreicherl
denn nichts
anderes sind

diese Mittel - selbst wenn Ne-

benwirkungen kurz- oder mit-
telfristig ausbleiben. In diesem
Zusammenhang kann ich Ih-
nen einmal mehr nurwärms
tens den Besbeller-Ratgeber

,,Hunde wtirden länger leben,

wenn..." von Tierärztin Dr.Jutta
Ziegler empfehlen.


